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Versicherung und Nachhaltigkeit: Der
Weg in eine grüne Zukunft

ESG ist entscheidend für die
Nachhaltigkeitsberichterstattung von Versicherern, um

Risiken zu managen und das Vertrauen der Stakeholder zu
stärken.

Der Versicherungsektor befindet sich in einem tiefgreifenden
Wandel, der weitreichende Auswirkungen auf die Gesellschaft
hat. Dieser Wandel ist geprägt von den Herausforderungen des
Klimawandels, sozialen Faktoren und der Notwendigkeit einer
guten Unternehmensführung. Die Art und Weise, wie
Versicherungen mit diesen Themen umgehen, wird nicht nur
ihre eigene Zukunft beeinflussen, sondern auch die der
gesamten Gemeinschaft.

Der Einfluss von Klimawandel auf die
Versicherungsbranche

Klimatische Veränderungen stellen eine immense Bedrohung für
die Solvenz von Versicherungsunternehmen dar. Extremer
Wetterereignisse, steigende Meeresspiegel und Waldbrände
haben direkte Folgen auf die Schadensmeldungen und den
Risikomanagementprozess solcher Unternehmen. Diese
Faktoren erfordern eine Neubewertung der Risikomodelle, die
die Versicherungen verwenden, um ihre Angebote entsprechend
anzupassen.

Die Rolle von ESG-Kriterien im
Unternehmensmanagement



Um den Herausforderungen nicht nur zu begegnen, sondern
auch nachhaltige Geschäftspraktiken zu fördern, integrieren
immer mehr Versicherungsunternehmen Umwelt-, Sozial- und
Governance (ESG)-Kriterien in ihre Unternehmenspolitik. Dies
geschieht durch die Entwicklung neuer Produkte, die nachhaltige
Praktiken bei den Kunden fördern. Gleichzeitig ermöglicht eine
transparente Unternehmensführung den Versicherungen, das
Vertrauen von Kunden und Stakeholdern zu stärken.

Ein wachsendes Bewusstsein für soziale
Verantwortung

Zusätzlich zu den ökologischen Aspekten spielen soziale
Faktoren wie demografische Trends und soziale Ungleichheiten
eine immer wichtigere Rolle. Unternehmen, die sich ethischen
Standards und gesellschaftlichen Werten verpflichtet fühlen,
stellen sicher, dass ihre Dienstleistungen nicht nur profitabel,
sondern auch sozial verantwortungsvoll sind. Dieses
Bewusstsein führt zu einer höheren gesellschaftlichen
Glaubwürdigkeit.

Regulierung und Reporting: Transparenz
schaffen

Regierungsrichtlinien und regulatorische Rahmenbedingungen
nehmen in diesem Kontext eine zentrale Stellung ein. So hat die
Arbeitsgruppe für nachhaltige Finanzierungen der VAE unter
dem Vorsitz des Abu Dhabi Global Market (ADGM) Richtlinien zur
ESG-Berichterstattung veröffentlicht, die Auswirkungen auf die
Unternehmen im Land haben werden. Solche Richtlinien
erfordern von den Firmen, die Klimarisiken in ihre Risiko- und
Unternehmensführungspraktiken zu integrieren.

Innovationsmöglichkeiten im Angesicht der
Herausforderungen



Trotz aller Herausforderungen, die der Klimawandel mit sich
bringt, gibt es auch Chancen für Innovationen innerhalb der
Branche. Versicherungsgesellschaften können beispielsweise
parametric Insurance-Lösungen anbieten, die eine schnelle
Auszahlung bei definierten Wetterereignissen ermöglichen, um
den Versicherungsnehmern bei wetterbedingten Verlusten zu
helfen. Dies trägt dazu bei, die Resilienz von Gemeinden zu
fördern und die Anpassungsfähigkeit an den Klimawandel zu
stärken.

 Der Weg in eine nachhaltige Zukunft

Die Versicherungsbranche ist also in einem Umbruch, der
sowohl Herausforderungen als auch Chancen bietet. ESG-
Kriterien, eine ausgeglichene Berücksichtigung von
ökologischen, sozialen und geschäftlichen Aspekten sowie ein
engagierter Ansatz zur Schaffung nachhaltiger Produkte sind
entscheidend, um der Krise des Klimawandels begegnen zu
können. Es liegt nun an den Versicherern, die richtigen Schritte
in Richtung einer nachhaltigeren Zukunft zu unternehmen und
dabei die gesellschaftliche Verantwortung nicht aus den Augen
zu verlieren.

Die Autorin ist Direktorin für Rechnungswesen und Finanzen bei
KPMG Lower Gulf.
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